
Januar – Februar 2024
Mi	 10.1.
Mi	 17.1.

Bürgermeisterhaus 
Essen-Werden
15.00-17.00 Uhr | 10 €  
incl. Kaffee + Kuchen,  
bitte anmelden

LITERATURCAFÉ – WIR LESEN VOR
Das Geschenk von Alina Bronsky (in 2 Teilen)
Endlich einmal an Weihnachten das machen, was man möchte. Die erwachsenen Kinder sind aus dem Haus, und Peter und 
Kathrin können allein feiern, nur zu zweit. Doch da meldet sich überraschend ihr alter Freund Klaus, der vor Jahren seine 
Frau verloren hat und möchte mit ihnen zusammen sein. Peter und Kathrin stimmen zu, nicht sehr glücklich über diese 
neue Wendung, sind aber der Meinung, dass man ihren Freund nicht allein lassen kann an so einem Tag. Doch dann die 
Überraschung: Klaus kommt nicht allein, sondern in Begleitung seiner Freundin, die sehr viel jünger ist als er. Und sie hat 
deutlich andere Vorstellungen davon, wie man Weihnachten feiern sollte. 
Veranstalter: Freunde des Bürgermeisterhauses e.V.

Mi	 10.1.
Volkshochschule 

Essen Burgplatz 1
18.40 Uhr | Eintritt 

frei  

Eckart Löhr: Die Würde der Natur – Plädoyer für einen radikalen Perspektivenwechsel
Unser westliches Zivilisationsmodell, das sich beinahe über die ganze Welt verbreitet hat, steckt in einer tiefen Krise. Das 
hat auch mit unserem falschen Bild von Natur zu tun: Wir nehmen in der Regel nur ihre wissenschaftlich beschreibbare 
„Außenseite“ wahr und ignorieren beziehungsweise objektivieren ihre „Innenseite“. Doch ist es gerade diese Seite der Welt, 
die der Natur ihren Wert verleiht. Eckart Löhr lebt in Essen und schreibt als freier Publizist vorwiegend über umweltethi-
sche Themen. 2016 gründete er das interdisziplinär ausgerichtete Onlinemagazin re-visionen.net.  
Anmeldung unter www.vhs-essen.de und der Kursnummer 232.1C009N.  Veranstalter: Volkshochschule Essen

Fr	 12.1.
Szene 10,  

Girardetstr. 10  
19.30 Uhr | 10 € 

erm. 8 €

Gilda Sahebi: Unser Schwert ist Liebe. Die feministische Revolution im Iran 
Nachholtermin vom Festival Literaturdistrikt. Im Herzen des Iran erhebt sich ein Ruf: ,Das ist ein Schlachtfeld. Unser 
Schwert ist Liebe’, so rappt Toomaj Salehi und verkörpert damit den Klang der Revolte. Seit dem gewaltsamen Tod von Jina 
Mahsa Amini wachsen die Proteste. Gemeinsam kämpfen die Menschen für Frauenrechte, Leben und Freiheit. Die Journa-
listin und Autorin Gilda Sahebi beleuchtet die verschiedenen Facetten dieser Revolte. Sie wirft einen Blick auf die transfor-
mative Kraft der Musik, die feministische Perspektive und die lange Geschichte gewaltsamer Unterdrückung im Iran.  
Sie zeigt, wie die Menschen im Iran der brutalen Unterdrückung des Regimes mit ihrer größten Stärke entgegentreten:  
der Liebe.  Veranstalter: Literaturdistrikt Festival 

Di	 16.1. Café Central im  
Grillo-Theater
19.30 Uhr | 11 € Vor-
verkauf: TUP-Ticket-
Center

UNDER CONSTRUCTION – SPECIAL
Lesung und Gespräch mit Necati Öziri 
In der dritten Ausgabe der Gesprächsreihe ist der Berliner Theaterautor Necati Öziri zu Gast. Er liest aus seinem Debüt
roman Vatermal (nominiert für den Deutschen Buchpreis 2023) und spricht über seine Identitätsfindung vor dem Hinter-
grund von Familiengeschichten. Necati Öziris Roman ist ein langer Brief an seinen abwesenden Vater, „der auf jeder Seite 
vor Schönheit funkelt“ (SWR Kultur).  Veranstalter: Schauspiel Essen 

Mi	 17.1. Universität Duisburg-
Essen, Campus Essen 
R11T05 D29
18.00 Uhr  
Eintritt frei

DAS FEIERABENDBUCH
Nach Feierabend noch ein gutes Buch lesen – nur welches? Gemeinsam diskutieren sich die Teilnehmenden durch den 
Dschungel der belletristischen Neuerscheinungen und küren den besten Titel. Dana Vowinckel: Gewässer im Ziplock / 
Anne Raabe: Die Möglichkeit von Glück.  Die Leseproben, die gemeinsam besprochen werden, und weitere Infos gibt es 
unter: https://www.uni-due.de/germanistik/pontzen/feierabendbuch.php 
Veranstalter: Redaktion Gegenwartskulturen der Fakultät für Geisteswissenschaften der Universität Duisburg-Essen

Do	 18.1. Kulturwissenschaft-
liches Institut (KWI), 
Gartensaal + Online 
(Zoom)
18.00 Uhr | Eintritt frei

Anton Jäger & Daniel Zamora: Welfare for Markets. A Global History of Basic Income 
Anton Jäger und Daniel Zamora Vargas stellen ihr Buch vor, in dem sie der Globalgeschichte des Grundeinkommens nach-
gehen. Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt. (Nachholtermin vom 28.11.2023)
Veranstalter: Kulturwissenschaftliches Institut Essen (KWI)

So	 21.1.
Volkshochschule 

Essen Burgplatz 1
11.00 Uhr | Eintritt 

frei  

Sara Weber: Die Welt geht unter, und ich muss trotzdem arbeiten?
Wie sieht die Arbeitswelt der Zukunft aus? Die „Great Resignation“ in den USA zeigt: Immer mehr Menschen stellen sich 
diese Frage und ziehen Konsequenzen. Sara Weber, Expertin für die Arbeitswelt der Zukunft und selbst Teil der Bewegung, 
zeigt in ihrer „Rede von morgen“ Lösungen auf, die Arbeit besser machen zu können. Von Gerechtigkeit über Zukunftsfä-
higkeit bis hin zur Fokussierung auf den Menschen. Sie fordert: „Wir müssen uns überlegen, wie Arbeit heute und morgen 
wirklich funktionieren kann.“ Als Journalistin und ehemalige Redaktionsleiterin von LinkedIn kennt Sara Weber die Branche 
genau. Nach ihrer Zeit als freie Autorin für u. a. Zeit, Süddeutsche Zeitung und SPIEGEL arbeitet sie heute als Medienbera-
terin, Digitalstrategin und freie Journalistin. Anmeldung unter www.vhs-essen.de und der Kursnummer 232.1A030N.
Veranstalter: Volkshochschule Essen

Mi	 24.1.
Mi	 31.1.
Mi	 7.2.

Bürgermeisterhaus 
Essen-Werden
15.00-17.00 Uhr | 10 €  
incl. Kaffee + Kuchen,  
bitte anmelden

LITERATURCAFÉ – WIR LESEN VOR
Geh, wohin dein Herz dich trägt von Susanna Tamaro (in 3 Teilen)
Anrührend und lebendig geschrieben: Das Brief-Tagebuch einer Großmutter an ihre aus der Enge der Familienzwänge ins 
Ausland gezogene Enkelin. Schöne und schmerzliche Erinnerungen, Weisheiten des Alters und das endlich mögliche  
Zulassen echter Gefühle, gepaart mit Phantasie und Witz. Federico Fellini, der große italienische Filmregisseur schrieb: 
„Dieser aufrichtige und klare Stil; diese Fähigkeit, das Leid der Schwachen und Schutzlosen zu zeichnen – sie (die Autorin) 
hat es vermocht, mich zu rühren, ohne mich zu beschämen…“  
Veranstalter: Freunde des Bürgermeisterhauses e.V.

Mi	 24.1. Zentralbibliothek
19.30 Uhr | Eintritt frei 

GESPRÄCH ÜBER BÜCHER
In der monatlichen Reihe laden die Essener Literaturwissenschaftler Alexandra Pontzen und Michael Niehaus und ein Gast 
zum Austausch über Leseerfahrungen ein. Ein relativ neu erschienenes Buch wird vorgestellt und – vor allem – gemeinsam 
diskutiert. Das aktuelle Rahmenthema ist: Kindheit. Das Buch der Wahl ist dieses Mal Julia Franck: Welten auseinander. 
Zu Gast: Corinna Schlicht.  
Veranstalter: Universität Duisburg-Essen, Campus Essen und Stadtbibliothek Essen

Do	 25.1.
Medienforum  

des Bistums Essen
19.30 Uhr | 12 €

Peter Longerich: Antisemitismus - Eine deutsche Geschichte
Der Anschlag auf die Synagoge in Halle 2019 und der Anschlag der Hamas im Oktober 2023 auf Israel haben gezeigt, dass 
antijüdische Einstellungen schon lange in der Mitte der Gesellschaft existieren. Der Historiker Peter Longerich zeigt, dass 
der gegenwärtige Antisemitismus nicht zu begreifen ist, wenn er vor allem als Sündenbock-Phänomen verstanden wird. 
Veranstalter: Medienforum des Bistums Essen

Di	 30.1. Kulturwissenschaft-
liches Institut (KWI), 
Gartensaal + Online 
(Zoom)
18.00 Uhr | Eintritt frei

Monika Dommann: Materialfluss. Eine Geschichte der Logistik an den Orten ihres Stillstands 
Ohne Logistik ist unser tägliches Leben unmöglich geworden, ohne Logistik gäbe es keine Globalisierung. Doch wie ist sie 
zu dieser Materialflussmaschine geworden? In ihrer wegweisenden Studie untersucht Monika Dommann den Warenfluss 
aus überraschender, aus umgekehrter Perspektive. Von Situationen ausgehend, wo nichts mehr fließt, nimmt sie die Bedin-
gungen des Fließens in den Blick: Vom Anschluss der Getreidesilos an die Eisenbahn im 19. Jahrhundert bis zu den Just-
in-Time-Lieferketten der Gegenwart, von Standards wie Frachtbriefen oder Paletten zum Design von Hochregallagern oder 
Verpackungen, von der Planung mit Flowcharts bis zur EDV schreibt sie die besondere, immer auch politische Geschichte 
der Logistik – denn deren wahres Gesicht zeigt sich dort, wo der Fluss ins Stocken gerät.
Veranstalter: Kulturwissenschaftliches Institut Essen (KWI)

Di	 30.1. Café Central im  
Grillo-Theater
20.00 Uhr | 8 € Vorver-
kauf: TUP-TicketCenter

LESART – AKTUELLE SACHBÜCHER IN DER DISKUSSION
In der Reihe LESART präsentieren und diskutieren renommierte Autorinnen und Autoren vor Publikum aktuelle Sachbuch-
Neuerscheinungen auf dem deutschen Buchmarkt. Thema und Teilnehmer*innen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder 
den Onlinemedien. Jede Ausgabe der LESART wird aufgezeichnet und am jeweils folgenden Samstag vom Deutschlandfunk 
Kultur gesendet. Veranstalter: Deutschlandfunk Kultur, Buchhandlung Proust, WAZ und Schauspiel Essen 

Mi	 31.1.
LeseRaum in der  

Akazienallee 
19.30 Uhr  

12 €/erm. 8 €
Vorverkauf in der 

Buchhandlung Proust

LITERATUR: LITERATUR!
Michael Krüger: Verabredung mit Dichtern. Erinnerungen und Begegnungen
2013 endet in München eine Ära. Michael Krüger, der langjährige Leiter des Hanser Verlags, zieht sich aus dem aktiven 
Verlagsgeschäft zurück. Er hat nicht nur den Verlag geleitet und die Zeitschrift Akzente herausgegeben. Als Dichter und 
Schriftsteller, als Kritiker, Herausgeber und Übersetzer bleibt er weiterhin aktiv. Im deutschen Kulturleben ist er omniprä-
sent und unverzichtbar.
Zu seinem 80. Geburtstag hat der leidenschaftlich Lesende, Schreibende, Verlegende eine Rückschau auf sein reiches Leben 
vorgelegt. Er berichtet von seiner Kindheit in Sachsen-Anhalt, seiner Jugend in Berlin, der Arbeit in München, den literari-
schen Reisen und von der Fülle seiner Begegnungen und Erlebnisse mit deutschsprachigen und internationalen Dichtern … 
Moderation: Norbert Wehr (Schreibheft – Zeitschrift für Literatur)
Veranstalter: Literarische Gesellschaft Ruhr e.V. mit Schreibheft, Zeitschrift für Literatur und Buchhandlung Proust.  
Gefördert von der Alfred und Claire Pott Stiftung

Do	 1.2.
Medienforum  

des Bistums Essen
19.30 Uhr | 12 €

Marie-Luise Wolff: Die Anbetung – Über eine Superideologie namens Digitalisierung
Mit dem Begriff „Digitalisierung“ haben die Datenmonopolisten eine neue Superideologie erfunden, die alles rechtfertigt, 
was sie tun. Die Managerin Marie-Luise Wolff weiß um die Chancen neuer Technologien. Dennoch kritisiert sie die Ent-
wicklung zu einer sinnlos durch-digitalisierten Wirtschaft und entanalogisierten Gesellschaft.
Veranstalter: Medienforum des Bistums Essen

Fo
to

: P
au

l W
al

th
er

, b
ild

w
er

ke
in

s
Fo

to
: H

an
ne

s L
ei

tle
in

Fo
to

: M
ay

a 
Cl

au
se

n
Fo

to
: p

riv
at

Fo
to

: P
et

er
 H

as
sie

pe
n

Fo
to

: p
riv

at

FORTSETZUNG RÜCKSEITE >>>



>>> FORTSETZUNG >>>

Literatur 
in Essen 
Januar - Februar
2024

M
ichael Krüger

bei Literatur: Literatur!

M
ichael Kleeberg

im
 M

edienforum
 des 

Bistum
s Essen

A
lte Synagoge Essen

Steeler Str. 29, 45127 Essen
Tel. 0201-8845218
w

w
w

.alte-synagoge.essen.de

Bürgerm
eisterhaus Essen-W

erden
H

eckstr. 105, 45239 Essen
Tel. 0201-493286
w

w
w

.buergerm
eisterhaus.de

CO
RRECTIV Buchladen

Akazienallee 10, 45127 Essen 
https://correctiv.org/buchladen

Das Debüt im
 Café Livres

M
oltkestraße 2a, 45128 Essen

w
w

w
.dasdebuet.com

Deutsch-Franz.  Kulturzentrum
Brigittastr. 34, 45130 Essen 
https://essen.institutfrancais.de

G
oethe-G

esellschaft Essen e.V.
w

w
w

.goethegesellschaftessen.de

G
REN

D Kulturzentrum
W

estfalenstr. 311, 45276 Essen
w

w
w

.grend.de

Kulturw
issenschaftliches Institut 

G
oethestr. 31, 45128 Essen

w
w

w
.kulturw

issenschaften.de

Literarische G
esellschaft Ruhr e.V.

Am
 H

andelshof 1, 45127 Essen 
w

w
w

.literarische-gesellschaft-ruhr.de

M
edienforum

 des Bistum
s Essen

Zw
ölfling 14, 45127 Essen

w
w

w
.m

edienforum
-essen.de

Proust W
örter + Töne

Am
 H

andelshof 1, 45127 Essen
w

w
w

.buchhandlung-proust.de

Schauspiel Essen
Theaterplatz 11, 45127 Essen
w

w
w

.schauspiel-essen.de

Schreibheft, N
orbert W

ehr
w

w
w

.schreibheft.de

Stadtbibliothek/Zentralbibliothek
H

ollestr. 3, 45127 Essen 
w

w
w

.stadtbibliothek-essen.de

Universität Duisburg-Essen
U

niversitätsstr. 12, 45117 Essen
Tel. 0201-183-6452 

Volkshochschule (VH
S)

Burgplatz 1, 45127 Essen
w

w
w

.vhs-essen.de

Zeche Carl
W

ilhelm
-N

iesw
andt-Allee 100

45326 Essen, w
w

w
.zechecarl.de

Veranstalter

Im
pressum
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 jew

eiligen Veranstalter. 

Titelbild: Michael Krüger, Foto: Meinen, Suhrkamp Verlag

Di	 6.2.
Medienforum  

des Bistums Essen
19.30 Uhr | 15 €

Milad Karimi: Sich im Herzen des Anderen begegnen
Der Islam bricht aus Sicht des islamischen Religionsphilosophen Milad Karimi ohne Austausch mit Judentum und Christen-
tum in seiner Identität auseinander. Alle drei Weltreligionen sind miteinander verflochten. Doch was verbindet sie und was 
trennt sie voneinander? Und wie können sie gemeinsam die Welt gestalten?
Veranstalter: Medienforum des Bistums Essen

Do	 8.2. ChorForum Essen,  
Fischerstr. 2-4 (Ecke 
Rellinghauserstraße)
18.00 Uhr | Eintritt frei, 
Spenden gerne

„Der Hut flog mir vom Kopfe ...“ – Auskünfte über Wilhelm Müller
Vortrag von Maria-Verena Leistner. Die Liederzyklen Die schöne Müllerin und Die Winterreise gehören zum weithin gepfleg-
ten literarisch-musikalischen Erbe; ihr Dichter, Wilhelm Müller (1794 -1827), ist hingegen zu Unrecht in Vergessenheit ge-
raten. In den wenigen Jahren 1815 -1827 hat er nicht nur in Lyrik und Prosa ein bedeutendes poetisches Werk geschaffen, 
sondern auch auf vielfältige Weise als Übersetzer, Literarhistoriker und Publizist gewirkt. Seinen schreibenden Zeitgenossen 
war er ein gefürchteter Rezensent. Wegen seines leidenschaftlichen Engagements für den Unabhängigkeitskampf des grie-
chischen Volkes ist er in die Literaturgeschichte als „Griechen-Müller“ eingegangen. 
Veranstalter: Goethe-Gesellschaft Essen e.V.

Do	 8.2.
Medienforum  

des Bistums Essen
19.30 Uhr | 13 €

Jürgen Wiebicke: Emotionale Gleichgewichtsstörung - Kleine Philosophie für verrückte Zeiten
Viele Menschen sehen durch aktuelle Krisen derzeit ihr privates Leben von allen Seiten bedroht, was Angst, Wut und  
Hilflosigkeit hervorruft. Jürgen Wiebicke analysiert die die heutige Situation philosophisch und zeigt, dass es ein Mittel  
gibt gegen die Angst: das Denken.   
Veranstalter: Medienforum des Bistums Essen

Mi	 21.2. Bürgermeisterhaus 
Essen-Werden
15.00-17.00 Uhr | 10 €  
incl. Kaffee + Kuchen,  
bitte anmelden

LITERATURCAFÉ – WIR LESEN VOR
Das Lächeln am Fuße der Leiter von Henry Miller 
Dienstags bei Morrie von Mitch Albom (Teil 1 von 2) 
An diesem Nachmittag geht es um zwei US-amerikanische Autoren. Das erzählerische Kabinettstück Henry Millers: Die 
Geschichte vom Clown, der sich nicht damit zufrieden geben mag, die Leute zum Lachen zu bringen, sondern ihnen Glück-
seligkeit schenken will. Und nach der Pause Dienstags bei Morrie: Als er erfährt, dass sein ehemaliger Professor Morrie 
Schwartz schwer erkrankt ist und bald sterben wird, beginnt der Journalist Mitch Albom seinen Lehrer jede Woche zu be-
suchen. Und er, der meinte, dem Sterbenden Kraft und Trost spenden zu müssen, lernt stattdessen dienstags bei Morrie  
das Leben neu zu betrachten und zu verstehen.  Veranstalter: Freunde des Bürgermeisterhauses e.V.

Mi	 28.2. Bürgermeisterhaus 
Essen-Werden
15.00-17.00 Uhr | 10 €  
incl. Kaffee + Kuchen,  
bitte anmelden

LITERATURCAFÉ – WIR LESEN VOR
Dienstags bei Morrie von Mitch Albom (Teil 2 von 2) 
Fortsetzung der Erzählung vom 21. Februar. „Wenn du lernst, wie man stirbt, dann lernst du, wie man lebt."
Veranstalter: Freunde des Bürgermeisterhauses e.V.

Mi	 28.2.
Medienforum  

des Bistums Essen
19.30 Uhr | 12 €

Michael Kleeberg: Dämmerung
Obwohl in die Jahre gekommen, zählt Karlmann (sich) keineswegs zum alten Eisen. Zu seinem 60sten lädt er 
zur großen Sause,  und er zieht Zwischenbilanz. Dabei muss er erkennen, dass sein Selbstbild nicht nur durch 
die Corona-Zeit auf eine harte Probe gestellt wird, sondern auch durch das Abschiednehmen vom sterben-
den Vater sowie durch die Konfrontation mit den Kindern, die längst ihre eigenen Wege gehen. So nimmt er 
ein letztes Projekt in Angriff, eins, das ihm noch einmal all seine Steherqualitäten abverlangt. In einer Ham-
burger Kultureinrichtung wird er zum Aktivisten wider Willen, nur um am Ende festzustellen, dass eine neue, 
eine völlig andere Zeit angebrochen ist, die nicht mehr viel mit ihm zu tun hat.
Veranstalter: Medienforum des Bistums Essen
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